
LerchenfeldLerchenfeld 1515

Sekretariat / Reservationen
Gaby Lehnherr
Elsterweg 36, 3603 Thun
Dienstag und Freitag, 8–11 Uhr
Tel. 033 222 61 14
lerchenfeld@ref-kirche-thun.ch
www.kirche-lerchenfeld.ch

Kirchgemeinderat
Rudolf Jenni
Lerchenfeldstrasse 58 B, 3603 Thun
Tel. 033 223 67 00
rudolf.jenni@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84 
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

JUNI 2024

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. Juni
Kein Gottesdienst

Sonntag, 9. Mai, 10 Uhr
Pfarrerin Sabine, 
Kostiantyn Melnyk, Orgel

Sonntag, 16. Juni
Kein Gottesdienst

Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
Pfarrerin Sabine, 
Kostiantyn Melnyk, Orgel

Sonntag, 30. Juni
Kein Gottesdienst

KASUALIEN

Konfirmandinnen
Jessica Gygax, Leona Nyffenegger
«Denn er wird seinen Engeln  
befehlen, dich zu beschützen,  
wohin du auch gehst.»

PSALM 91,11

Wir trauern um
Ernst Maibach, 1941
«Jetzt ist mein Erkennen Stückwerk, 
dann aber werde ich ganz erkennen, 
wie ich auch ganz erkannt worden bin.»

1. KOR. 13,12

ANLÄSSE 

Zmorge mit Kurzandacht
Mittwoch, 5. Juni, 8.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Kaffi u Chueche under dr Bueche
Mittwoch, 19. Juni, 14–15.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Zämä Ässä
Donnerstag, 27. Juni, 12–13 Uhr.
Anmeldung bis am Montag vorher,  
17 Uhr bei: Andrea Lehmann,  
Tel. 079 895 27 07
Kirche Lerchenfeld

Besuche für ältere Menschen
Wer gerne besucht werden will oder  
gerne Besuche machen möchte, melde 
sich bitte bei: Sabine Wälchli, Pfarrerin, 
Tel. 033 222 17 84

Friedensgebet
Freitag, 7. und 21. Juni, 12 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Frühgebet 
Mittwoch, 5. und 19. Juni, 19.30 Uhr.
Auskunft: Elsbeth Furrer,  
Tel. 033 222 86 33
Kirche Lerchenfeld

Bibliolog-Abend
Dienstag, 18. Juni, 19.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Buch-Abend
Dienstag, 25. Juni, 19.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Sitzen in Stille, 
um Kraft zu schöpfen
Montag, 10. und 24. Juni, 19.45 Uhr.
Auskunft: Elisabeth Zimmermann,  
Tel. 033 221 57 60
Kirche Lerchenfeld

Eltern-Kind-Treff
Jeweils freitags, 9.30–11 Uhr. 
Ausser in den Ferien. Auskunft: Tanja 
Gruber, Tel. 079 395 87 32
Kirche Lerchenfeld

Handarbeitsgruppe
Dienstag, 4. und 18. Juni, 14 Uhr.
Auskunft: Ruth Neuhaus,  
Tel. 079 484 76 61
Kirche Lerchenfeld

Kegeln
Montag, 10. und 24. Mai, 14.30 Uhr.
Auskunft: Otto Gyger,  
Tel. 033 222 18 07
Restaurant Bellevue, Schwäbis

Wandergruppe
Mittwoch, 19. Juni, Bahnhof Thun.
Auskunft und Anmeldung bis 17. Juni: 
Susi Bodmer, Tel. 076 520 08 59,  
ab 18 Uhr

 
 
 

Sommerwanderung  
 

Mittwoch, 19. Juni 2024 
 

Treffpunkt:  09.45 Uhr Bahnhof Thun, Kiosk 
(Velostation/Milchbrüggli)  

Abfahrt: 10.00 Uhr nach Höfen Kistlern  
Rückfahrt: 15.30 od. 16.30 Uhr ab 

Wattenwil od. Burgistein  
Tickets: individuell lösen 

von Thun bis Höfen Kistlern 
Retourfahrt: offen, je nach 
Zielort 

 
 

 

Jetzt anmelden  
bis 17. Juni: 
Susi Bodmer  
076 520 08 59 
jeweils ab 18 Uhr 

 

Wir starten um ca. 10.30 Uhr in Höfen. 
Ein gemütlicher Spaziergang durch 
ruhige, ländliche Landschaft führt uns 
zum Dittligsee. (ca. 1.15/1.30 Std.) 
Beim idyllischen See verpflegen wir uns 
mit dem Picknick aus dem Rucksack. 
Anschliessend geht es zur 
nostalgischen Dittligmühle, wo wir uns 
mit Kaffee und Gebäck in Irmas Cafe 
stärken können. 
Der Gürbe entlang nach Wattenwil  
(ca. 30 Min.) kann die Wanderung bis 
Burgstein (30 Min.) verlängert werden. 
Gemütliche, ca. 4-stündige Wanderung,  
12 km, Aufstieg: 70m, Abstieg: 200m 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

«Kaffi und Chueche 
under dr Bueche» 

 

Ustuusche, käffele,  
s gmüetlech ha  

Mittwoch 
19. Juni / 7. August 2024 

14 Uhr bis 15:30 Uhr  
unter der Buche bei der Kirche 

bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal  

 
Pfarrerin  
Sabine Wälchli 
und Team 
 
 

Wir heissen Sie  
willkommen!

Am 21. Juni findet um 19 Uhr der Neu-
zuzüger-Anlass unserer Kirchgemeinde 
statt. Der Kirchgemeinderat und die 
Mitarbeitenden laden alle, die neu in 
unserer Kirchgemeinde sind, zu einem 
gemütlichen Abend ein. Wir werden gril-
lieren, haben Zeit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und einen schönen 
Abend zu verbringen. Als Highlight, so 
viel sei schon mal verraten, werden Sie 
das Lerchenfeld aus einer Perspektive 
entdecken, die Ihnen bisher nicht zu-
gänglich war: Sie können den Kirchturm 
erklimmen und das Lerchenfeld von 
oben betrachten.
Bis am 7. Juni können sich Neuzuzüger*in-
nen, die eine Einladung erhalten haben, 
bei uns anmelden. Wir freuen uns auf Sie!

SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

Einzigartigkeit?! 

Original oder Kopie? Echt oder Fake?
Einzigartig? Das Fragezeichen passt gut. 
Wir stellten uns im Frühlingsatelier – der 
Kinderwoche der reformierten Kirche 
Lerchenfeld – wie gewohnt viele Fragen. 
Fragen, die uns angeregt haben, ge-
meinsam zu entdecken. Und unsere Ent-
deckungen verdienen Ausrufezeichen, 
gleich mehrere!!! Auch wenn manchmal 
auf den ersten Blick Dinge gleich schei-
nen, sie sind es nicht. Keine Schneeflo-
cke ist gleich wie die andere, jeder Planet 
hat seine Eigenheit und auch jede Tier-
pfote ist anders ausgestaltet. Wir haben 

David aus der Bibel begleitet mit seiner 
Einzigartigkeit. Er wurde einzigartig aus-
erwählt, hat einzigartig gekämpft, war 
ein einzigartiger Dichter und Musiker, 
ein einzigartiger Freund, aber auch ein 
einzigartiger Feind. Und wir sind auf die 
Suche nach den Spuren unserer Einzig-
artigkeit gegangen; unsere Augen sind 
einzigartig, unsere Finger, unsere Stim-
me, unsere Kreativität, unser Herz und 
auch das, wofür es schlägt. 

Was wir bei David gehört haben, haben 
wir auch für uns beansprucht. Nämlich, 
dass Gott aufs Herz schaut und uns 
auswählt, weil wir alle etwas ganz Be-
sonderes sind. Und das auch als Gruppe. 
Oder probiere mal einen Kanon allein zu 
singen …

DAS EINZIGARTIGE TEAM 

DES FRÜHLINGSATELIERS

Frühlingswanderung
Vom 19. März 2024  
zur Hängebrücke Hohstalden
Der Tag begrüsst uns mit wärmenden 
Sonnenstrahlen, die motivierten Wan-
dererInnen stehen bereits voller Neugier 
und Vorfreude am Treffpunkt. Alle sind 
bereit und freuen sich auf den Ausflug 
Richtung Frutigen.

Nach der Ankunft führt uns der Weg ent-
lang des Flusses Engstligen zu der impo-
santen Hängebrücke. Wir wandern durch 
die Engstligenauen, ein wunderschönes 
Naturschutzgebiet.
Die Überquerung der Hängebrücke Hoh-
stalden, sie ist mit 153 Metern eine der 
längsten Europas und schwebt in luftiger 
Höhe von 38 Metern, beeindruckt uns 
alle. Am Ende der Brücke gönnen wir uns 
im Hängebrügg-Beizli eine Pause.
Die Wanderung führt uns auf der an-
deren Seite der Engstligen zurück zum 
Bahnhof Frutigen.
Ich danke allen, die mich auf der Wan-
derung begleitet haben, für die inter-
essanten und offenen Gespräche, den 
Zusammenhalt und die Rücksichtnahme 
untereinander.

Ich freue mich auf die nächste Wande-
rung, welche im Sommer stattfinden 
wird. (Siehe Flyer unten)

SUSI BODMER

Bibliolog-Abend

Bibliolog ist ein Weg, die Bibel als leben-
dig und bedeutsam für das eigene Leben 
zu erfahren.
Bibliolog ist ein Weg, spielerisch in Ge-
meinschaft der Vielfalt der Bedeutungs-
möglichkeiten auf den Grund zu gehen.
Bibliolog nimmt den biblischen Text 
ernst und lädt ein zum fröhlichen und 
ernsthaften Spiel. Bibliolog bringt das 
schwarze Feuer des biblischen Textes 

zum Leuchten, indem das weisse Feuer 
der Zwischenräume geschürt wird.
Bibliolog beruht auf der jüdischen Bibel-
auslegung des Midrasch.
Bibliolog ist was für Bibelkundige und 
Bibelgreenhorns, für Kirchennahe und 
Menschen, die mit Kirche nichts am Hut 
haben.
Im Bibliolog gibt es die Kategorien von 
richtig und falsch nicht – denn alles, was 
gesagt wird, ist wertvoll.
Im Bibliolog darf jeder mitmachen und 
mitreden, aber niemand wird dazu ge-
zwungen – man darf auch nur zuhören.
Broschüren liegen in der Kirche auf. 

Auskunft: Pfarrerin Sabine Wälchli, 
Bibliolog-Leiterin, 033 222 17 84




